
aooo rautenhaus digital'
lvlodellbahnsteuerung für SelecviP und D(t

500mA-RMX Multiprotokoll-Lokdecoder RMX991 A - Anschluss- und Bedienungsanleitung
(Version: DR05-42-0. 1 9)

Bestückungsseite Unterseite

1 Allgemeines

Der Decoder RMXgglA ist ein für MDVR / rautenhaus digital gefertigter, extrem kleiner und dünner Decoder. Er ist ein Decoder einer neuen

Multiprotokoll Decoder-Generation und istfürfolgende Betriebsarten eingerichtet:

. SX1 Selectrix bisheriges Datenformatwie z.B. beiCC2000 etc'

. SXI Selectrix Betdeb mit Adressdynamik

. SX2 Selectrix2 en¡¡eitertes Datenformat

. DCC NMRA genormtes Verfahren

. DC Analogbetrieb mit Gleichstrom

1.1 Herstellerhinweise

1.1.1 BestimmungsgemäßeVerwendung

Alle rautenhaus Lokdecoder der RMX Serie sind zur Steuerung von Lokomotiven auf digitalen Modellbahnanlagen nach den Bestimmungen

dieser Anleitung vorgesehen. Sie sind nicht dafür bestimmt, von Kindem unter 14 Jahren eingesetzt zu werden.

Zum bestimmungsgemäßen Gebraucn gehört auch das Lesen, Verstehen und Befolgen rlieser Anleitung.

Jeder andere Gebrauch ist nicht bestimmungsgemäß!

Für Kinder unter 14 Jahren ist dieses ProduK nicht geeignet!

1.1.2 UnsachgemäßerGebrauch

Unsachgemäßer Gebrauch und Nichtbeachtung der Anleitung können zu unkalkulierbaren Gefährdungen führen. lnsbesondere elektrische

Gefährdungen, wie

. Benihren unter Spannung stehender Teile,

. Benihren leitfähiger Teile, die im Fehlerfall unter Spannung stehen,

. Kuzschlässe und Anschluss an nichtzulässige Spannung

. Unzulässig hohe Luftfeuchtigkeit und Bildung von Kondenswasser

¡ können zu gefährlichen Körperströmen und damit zu Verle2ungen führen.

Beugen Sie diesen Gefahren vor, indem Sie die folgenden Maßnahmen durchführen:

. Führen Sie Verdrahtungsarbeiten nur in spannungslosem Zustand durch.

. Setzen Sie das Gerät nur in geschlossenen, sauberen und trockenen Räumen ein. Vermeiden Sie in der Umgebung Feuchtigkeit, Nässe

und Spri2wasser.
. Versorgen Sie die Decoder nur mit Kleinspannung gemäß Angabe in den technischen Daten. Venrenden Sie dafür ausschließlich gepnifte

und zugelassene Steuerungssysteme mit den entsprechenden Transformatoren.

o Stecken Sie die NeÞstecker von Transformatoren nur in fachgerecht installierte und abgesicherte Schukosteckdosen.

. Achten Sie beim Herstellen eleKrischer Verbindungen auf ausreichenden Leitungsquerschnitt.

. Nach der Bildung von Kondenswasser warten Sie vor dem EinsaE a¡rei Stunden Akklimatisierungszeit ab.

1.1.3 CE-Konformitât

Dieses Produkt wurde entsprechend den gültigen harmonisierten europäischen Normen, gem, Amtsblatt, entwickelt und gepnift. Das Produkt

erfüllt die Forderungen der gültigen EG-Richüinie über elektromagnetische Verträglichkeit (EMV Richtlinie) und trägt hielür die CE-

Kennzeichnung.
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1.1.4 Ei¡lV.Hinweis

Um die elektromagnetische Verträglichkeit beim Betrieb aufrecht zu erhalten, beachten Sie die folgenden Vorsichtsmaßnahmen:

¡ Schließen Sie den Versorgungstransformator nur an eine fachgerecht installierte und abgesicherte Schukosteckdose an.. Nehmen Sie keine Veränderungen an den Original-Bauteilen vor und befolgen Sie die Hinweise in dieser Anleitung genau.. Verwenden Sie bei Reparaturarbeiten nur Original-Ersatzteile.

1.1.5 Garanliebedíngungen

Auf dieses Produkt gewähren wir 2 Jahre Garantie. Die Garantie umfasst die kostenlose Behebung der Mängel, die nachweisbar auf von uns
veruendetes, nicht einwandfreies Material oder auf Fabrikationsfehler zurückzuführen sind. Garantiert wird die Einhaltung der technischen
Daten bei entsprechend der Anleitung vorgeschriebener lnbetriebnahme und Betriebsweise. Weitergehende Anspruche sind ausgeschlossen.
Wir übemehmen keine über die geseElichen Vorschriften deutschen Rechts hinausgehende Haftung für Schäden oder Folgeschäden im Zu-
sammenhang mit diesem Produkt. Wir behalten uns eine Reparatur, Nachbesserung, ErsaÞlieferung oder Rückerstattung des Kaufpreises vor,

ln folgenden Fällen erlischt der Garantieanspruch:

. b€i Schäden durch Nichtbeachhrng der Anleitung,

. bei Veränderung und Reparaturversuchen am Gerät,

. bei Schäden durch Überlastung des Gerätes,

. bei Anschluss an eine falsche Spannung oder Stromart,

. bei Schåiden durch Eingriffe fremder Personen,

. bei Fehlbedienung oder Schäden durch fahrlässige Behandlung oder Missbrauch.

1.2 Allgemeine Funktionsäbersícht

Der Decoder ist fur 500 mA ausgelegt und verfügt über folgende Funktionsausgänge:

o 2 Ausgänge für Licht (LV, LR), dimmbar, mappbar
. 2 Funktionsausgänge (Aux1, Aux2), dimmbar, mappbar, mitTimerfüreleKrisch schaltbare Kupplungen
. für 6-polige Schnittstelle entspr. NEM 651 (S-Schnittstelle)

sowie die Betriebsarten

o Betriebsarten SX1 , SX1 mit Adressdynamik, SX2, DCC (14, 28, 128 Fahrstufen), analog
. Bremsstrecken in SX und DCC
. SGeschwindigkeitskennlinien
. 4 Regelvarianten und 4 lmpulsbreiten zur optimalen Anpassung der Fahreigenschaften an den Motor
o Rangiergang: schaltbare Rangiergeschwindigkeit Rangiervezogerung
. Abblendlicht (über Dimmung vom Licht)
. motorschonende (und leise) Regelung mit 32 kHz, wahlweise einstellbar auf 16 kHz

Das Microprogramm des Decoders kann in eingebautem Zustand über entsprechend ausgeústete Zentraleinheiten oder über ein Aktualisie-
rungsgerät (Update-Programmer) aktualisiert werden. Es darf nur das Microprogramm des jeweiligen Decoders, entsprechend der Hersteller-
kennung und der Artikelnummer, in den Decoder geladen werden. Wird ein anderes Microprogramm in den Decoder geladen, kann das zu
Fehlfunktionen führen. Außerdem darf nur die jeweils zu aktualisierende Lokomotive auf dem Programmiergleis der Zentraleinheit stehen, da
alle Fahzeuge, die auf diesem Gleis stehen, gleichzeitig aktualisiert werden. Die eingestellten Decodenrerte, Parameter und CV's werden bei
der Aktualisierung nicht gesichert. Deshalb ist es erforderlich, vor der Aktualisierung die Einstellungen auszulesen und nach der Aktualisierung
wieder einzuspeichem.

Hierbei ist auch zu beachten, dass, bei Aktualisierung eines Decoders mit einem anderen als vom Hersteller des Decoders freigegebenen
Microcode, u.U. alle Gewährleistungsansprüche gegenüber dem Hersteller wegfallen können.

Die Kennungen des Decoders rautenhaus digital RMX99'lA sind:

Herstellerkennung: 53 = Rautenhaus Digital

Artikelkennung: 05

Version: 0, Datumsschlüssel der Version: 041 (04.2011)

Revision: 19, Datumsschlüssel der Revision: 041 (04.2011)

1.3 Technische Daten

Abmessungen

Belastbarkeit

ohne Anschlusskabel

Gesamt

Motor

Licht-Ausgänge LV, LR je

Funktionsausgänge AUX1, AUX2 je

13,0.6,7*1,8mm

0,5 A

0,5 A

0,15 A

0,3 A
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2 Ðatenformate und Programmierung

o Wahlweiser Betrieb mit konventionellem Gleichstrom-Fahrgerät, Trix-Selectrix, Trix-Systems oder DCC.

¡ Die Digital-Betriebsart wird durch die zuletf venflendete Decoder-Programmierung festgelegt.

. Betriebsarten
¡ SX1 mitSXl-Standard-Programmierung
. SX1 mit Parameterprogrammierung durch Eingabe einer Lokadresse 1 .. 111 in Parameter 003 und ggf. Anpassung der Parameter

004 und 007
. SX2 über 4-stellige Lokadresse (ldent) Parameter 002 und 001

. DCC mit 14, 28, 'l 28 Fahrstufen , kuzer I langer Adresse

. DC Analogbetrieb
. Bremsstrecken in SX und DCC

. EinstellbareAnfahrvezögerung
o Verbessertes Verhalten bei Stromunterbrechungen
o Einstellung der Analoggeschwindigkeit über DCC CV

Bedingt durch den immer häufigeren Einsa2 von mehrsprachigen Zentraleinheiten (2.8. Uhlenbrock - lntellibox, Fleischmann - Twin0enter,

GleisBOX von TR|)lMärklin) ist der EinsaE eines ebenfalls mehrsprachigen Decoders oft problematisch. Daher wurde bei diesem Decoder ein

Verfahren gewählt, das einen absolut sicheren Betrieb gewährleistet Die zuleä gewählte Programmiermefrode (SX1 oder DCC) bestimmt das

System, auf das dieser Deooder reagiert! Es muss lediglich z.B. die Adresse einprogrammiert werden, damit steht auch das System fest.

Vergleichbare Parameter (SX1, SX2, DCC) werden gegenseitig [ibemommen. Einige SX1-Werte (Adresse, Höchstgeschwindigkeit und B+
schleunigung) und die SX2-Adressparameter (par 001 .. 007) bzw. DCC-Adress-CVs (w 001, 017 und 018, 019) und D0C-Konfigurations-CV

(cv 029) sind eigenständige Parameter bzw. CV's.

3 Einstellmöglichkeiten im Selectrix-Format

3.1 Programmierung unter SXI

Diese Programmierung ist gegenüber den ,alten' Decodem unveränded. Es können folgende Werte eingegeben werden:

Standard-Ullerte (Default 01-5421

Adresse

l-ialteabschnitte

Hödtsþeschwindþkeit

Besdrbunþungs- / Bremszeit

lmpulsbreite

0...111

1 ader2

1 ..7
1 ..7
1 ..4

(1)

{r)
(5)

(4)

(2) (= cv 049 / par 053)

Erweiterte Einstellungen (Default 0041 3):

Vertauschungen (Gleis, Licht, Motor) 0 ..7 (4) (= cv 051 / par 03x)

Aktivierungen: 'l .'7 (1)

Nottralt-Funktion ja nein

Funktionsadresse (Lokadr. +1 )

ohne Funktionsadresse 1 4

immer eingesehaltet 2 5

Einsctalten über Horntaste 3 6

Regelvariante 1 ..4 (3) (= cv 050 I par 052)

Bei den enveiterten Einstellungen kann die Benutzung einer Adresse für Zusaffunktionen (= Lokadresse +1), festgelegt werden: entweder nur

wenn die Taste Hom eingeschaltet ist, oder immer bzw. nie. Bei Betrieb ohne Adresse für ZusaØunktionen, wird die Taste Hom als F1 weiter-

gegeben und der Ausgang Auxl wird eingeschaltet. Bei Betrieb mit Adresse ftir Zusatzfunktionen, wird die Taste Hom als F9 weitergegeben.

Bitte beachten: Die AFB ist immer eingeschaltet, sowohl in Bremsabschnitten, als auch bei Steuerung über den Fahnegler.
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3.2 Funktionen im SX1 Betrieb (Werkseinsteilung)

3.3 Parameter-programmierungfûrSXj-Betrieb

4-stellige Lokadresse (tdent)

SX1 -Adresse: SXl-Betrieb: 1 ..Ill erforderlÍch
SX1 - Zusaffiunktionsadresse 1

Wirkun gsweise Funktio nsdresse:

0 = Relative Funkthnsadressq

1 = Absolute Funktionsadresse

Anfahrbeschleunigung

Bremsvezögerung

Höchstgeschwindigkeit

.Anfahrvezögerung yon FSt ,0, aú FSt,1,
Halteabschnitte 1- bzw. 2{eilig

Kennliníe

Regelvariante

lmpulsbæite

Betdeb mÍt Funktionsadresse
immer ahiviert

Taste llorn
ïaste Lícht Taste Licht
Taste 1 Tæte 1

Taste 2 Taste 2
Tæte 3 Taste i
Taste 4 Taste 4
Taste 5 Taste S

Taste 6 Taste 6
Taste 7 Tæte Z
Taste I Taste g

Taste Horn

BeÍieb ohne Fu nktionsadresse

Taste Licht

Taste t{om FahrtrÍdrtung vonrårts
Taste Hom Fahrtrichtung njckwärts

tber

Rangiergang

Abblendlicht

Bitte beachten: Mit der Parameterprogrammierung bzw. 
.mit 

der DCC cV-Programmierung veränderte Funktionszuordnungen werden auch imsX1 Betrieb nach sX1 Programmíeruñg übemomñen, ebenso wie die EinsbÏungen für L¡cht- bzw. Aux-Dimmung und die Einstellungen derZeit für elektrisch betätigte Kupplungen.

lm Rangiergang werden die intemen Fahrstufen halbiert, ebenso wie die Beschleunigungs- und Bremszeit.

(0)

(1)

(1)

(0)

(5)

(Ð

(e2)

(1)

(0)

(5)

(2)

(1)

111) in Parameter 003 können alle Einstellmdglichkeiten von

0 .. 255

0 .. 255

0 ..127
lì îÃE

0.. 1

4..7
0..3
0..3

Durch eine Programmierung unter sX2 mit Einsteilung einer sX1 Adresse (0i
SX2 ausgenutzt werden, wie z.B.:

Beschleunigung von stillstand bis Höchstgeschwindigkeit bis zu 2 Minuten
Hrichstgeschwindigkeit in 12g Stufen
Funktionszuordnungen (für entsprechende Licht und Zusaffunktionen)
ZusaÞadresse für ZusaØunktionen

Durch Rückstellung der SX1 - Adresse in Parameter 3 au'f 112"horchË der Decoder nur mehr auf die ldentadresse (= Betrieb mit SX2).
Durch Programmierung unter s)Q kann der Decoder auch mit der sX1-Adressdynamik betrieben werden. Hierbei wird durch eine speziellesX1-Hauptgleisprogrammierung dynamisch eine sXl-Lokadresse undggf. rrrt'ir.inrtionsa¿resse ãernDeäoerzugeordnet.
Für Parameter-Nummem: siehe parameter-programmierung 

SX2.
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3.4 Funktionen im SXi Betrieb (Werkseinstellung)

Belrieb mit Funktionsad- Betrieb ohne Ft¡nktionsadresse
rgsse

Licht Taste Licht Taste Licht
Zusatzfunldisn Aux:l Taste I Taste Horn Fahrtdehtung t¡orwärts

ZusatsfunKion Aux2 Taste 2 Taste Horn Fahrtrichtung njckwärts
- T¿ste 3
Rangiergang Taste 4: iil:S
- Taste 7
Abblendlicht Taste I
Mit einer Funldionsadresse:

' ïaste Hom
f¡lit ryei Funltionsadressen:

: ËiËii

4 EinstellmöglichkeitenfürSelectrix-2Betrieb

4-stellige Lokadresse (ldent)

SX2-Betrieb: muss ungleich 0000 sein

SXl -Adresse: SIQ-BeÍieb: l12 erfordedich

Anfahrbeschleunigung

Bremsvezögerung

Höchstgeschwind ig ke it

Anfahrvezögerung von FSt 0'auf FSt'1'

Halteabschnitte 1- bzw. 2-teilig

Kennlinie

Regelvariante

lmpulstueite

4.1 Funktionen im SX2 Betrieb (Weritseinstellungi

Licht Tøste Lbht
ZusatrfunKion Auxl Taste 1

Zusatsft¡nktion Aux2 Tasb 2. Taste 3
Rangieqang Taste 4: i:$:3
- Taste 7

Abblendlicht Taste I: I::31,
- Taste 11

- Taste f2

0000..9999 (0000)

0 ..111t112

0..255

0..255

0 ..127

0 .,255

0..1

ø ..7

0..3
0 ..3

(1)

(5)

(5)

(s2)

(1)

(0)

(5)

(2)

(1)

4.2

par 00x

Parameter-Pro gram míerun g SX-2

Loknurnmem¡:

ldent - Adresse, 1'er Stelle
ldent - Adresse, 100'er Stelþ
SXI -Adresse
SXf - ZusaEfu nktisnsdresse 1

SX1 - Zusatrunktionsadresse 2
Loknummerna*sgabe fimrrcr 1)

Wirkungsweise Funktionsadresse
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par 01x
par 01 I
wr012
par 013
pat 014
par 01 5
par016
par 017
par 018
par 01 I

Lokcharakterist¡k:
Beschleunigungszeit

Brcmszeit
Höchstgeschwind igkeit
Anfahrspannung
Bremszeit bei Nothalt
Anfahrvezöçrung von FSt'ü auf FSt,1.
Geschwind igkeit Analo g betrie b
Rang iergeschwin digkeit
Rangíer-Beschleunigungs- / Bremszeit

Streckencharakteristik;
Halteabschnitte 1- bzr. 2{eilig

Verdrahtung:
Vertauschung Gleisanschlüsse
Vertauschung l,lotonanschtûsse
Vertauschung Lichtanschlüsse

SystemeÍnstellungen:
Systemeinstellung (erfolgt automaüsch)
I = SXI-Betrieb
2- DCC
! = wenn par 003 = I 12: SX2-Betrieb
wenn par 003 = L. 111: SX1-Betrieb

Mdormanagement
Kennlinie (linear bris durchhängend)
Regelvariante

0

0
0

0
0

0
0

0
0

(5)

t5)
(e2)

(0)

(r)
(1)
(e2)
(62',)

(1)

255
255
127

15

255
255
127

'127

31

= cv 003

= cv004
= cv 005

= cv 057

= cv 064

=cv 063

= cv 060

= cv 061

= cv 062

0,,1 (0)

lmpulsbreite

PWILEinsteltung
Motonegelungswerte frir Regelvariante 1

Zeitlimit für Weiterf¿hrt mít gteicher Geschwindþkeit bei
Stron'.unblbrechung

1t2t4 (1)

0

0
0

û
0

0
255
127

par 0Êx
par 061
par 0Ê2
par 063
par0M
par 065
par 06ô
par 0ô7
par068
par 069
par070
par 071

Bar072
par 073
par074

Funktionen:
Funktion F0 (Licht) vorwårts
Fu*kfon F0 (tichg rucknarts
Funktion F1

Funklion F2
Funktion F3

Funkäon F4
Funktion F5

FunKion F6
Funktion F7
Funktion FB

Funktion F9

Funktian F10
Funktion F11

Funktion F12

255 (1=LV)

255 (z=LRl
255 (4=Auxl)
255 (&Aux2)
255 (0)

255 ({õ=Rang)
255 (0)

255 (0)

255 (0)

255 (ÈAbbtend)
255 (0)

255 (û)

25s (0)

255 (0)

0

0

0
0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

= cv 033

= cv 034

= cv 035

=cv 036

= cv 037

= cv 038

= cv 039

= cv 040

= cv 041

=øt 042
= cv 043

= cv 044

= cv 045

= cv 046

Licht u nd Spezialf unktionen:
Dimmung Licht normal
Ðimmung üchlAbblend
Dimmung Auxl
Dimmung Aux2
Zeit für Kupplungsfunktion Auxl (Sek,)
Zeit für Kupplungsfunktion Aüx2 (Sek.)

SonderfunKionen:
Kuzschluss- bzw. Überstromsicherung Motor 0..3 (2)

Anschluss- und Bedienungsanleitung RMXgglA
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Kennzeichnungen:
Herstellerkennung¡ nur lesen, Schreiben mit Wert 101: 53
Rücksetzen des Deæders auf Werftseinstellung
ArtÌkelnumrner, nur fesen f0
Versionsnummer, nur lesen 7
Hestelldatum (MonaflJahr), nur lesen x
Revisionsnummer, nur lesen x
Revisionsdatum{MonatiJahr), nur lesen x
Produktionskennung 1, nurlesen x
Produkt'lonskennung 2, nur þsen x

= cv 008

= cv 007

par 1b. Loknamen:
par 120,. 139 Loknamen (20 Zeichen)

Ein- bzw. Ausschalten des Rangierganges wird nur in den internen Fahrstufen 0 bis 15 übemommen.

4.3 SX2Hauptgleis.programmierung(poil)

Die S/r2 Hauptgleis-Programmierung (PoM . Programming on the main) gestattet es, während des laufenden Betriebes alle parameter bis auf
die ldent - Nummer (par001 + par002) und Loknamen (par1201f¡ zu programmieren. Dies kann vorteilhaft sein bei der Optimierung der Fahrei-
genschaften, da man die Unterschiede sofort erkennt.

5 Einstellmögtichkeiten für DCC

kuze Adresse

lange Adresse

Vmin (MindeslDauerfahrstufe 14/1 B fst.)
Anfahrbeschleunigung

Bremsvezögerung

Höchsþeschwindþkeit

lmpulsbreite

Kennlinie

Regelvariante

Anfahrvezogerung FST'0' + FSf 1'

0..127

01 .. 9999

0..15

0 ..255

0 ,. 2s5

1 ..7

0..3
0 ..7

0..3
0 .. 255

(3)

{1 01 0)

(2)

(5)

(5)

(s27l'

(1)

(5)

(2J

(1)

5.1 Funktionen im DCC-Format(Werkseinsteltung)

Licht Tasb Lbht
ZusaÞfunKíon Auxi Taste 1

Zusatsñ¡nlcfron Aux2 Taste 2- ïaste 3
Rangiergang Taste4: I::33- Taste Z
Abbfendlicht Taste I: i#h
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5.2

cv 001

o/ 002

cv 003
cv 004

cv 005
cv 007

cv 008

cv 009

cv 013

cv 014
cv 017
cv 018

cv 033
cv 034

cv 035
cv 036

cv 037
cv 038

cv Û39

cv 040
cv 041

cv 042
cv 043

cv 044

ev 045

cv 046

Programmierung im DCC-Format

7-NtAdresse 0..127
Mindest-Dauerfahrstufe 0.. 15

Bescbleunigungszeit 0.. 255

Bremszeit 0..255
Hochsþeschwindigkeit 0 ..127
Versionsnummer (nur lesen) 7

Hersþllerkennurg (nur lesen) 53

Schreiben mit Wert 8: RückseÞen des Decoders auf Werlseinsbllung
PWM-Einstellung 0.. 3

Einsteltungen fûr analog (F1-FB) 0 .,255
Einstellungen frir analog (Lv, Lr, F9-F12) 0 .. 63

Lange Lokadresse, obees Byte igZ..zlt
Lange Lokadresse, unteres Byte 0..255

0..7
0..3
0..3
0..7

0..31
0..31
0.. 31

0..31

0.. 2s5
0..15
a..ft7

0 ..127
0 ..127
0..31
0.. 255

0 .. 255

0..3

(3}
(2)

(5)

(5)

(s2)

(0)

(0)

(3)

(1e5)

(242)

(1=LV)

= par 054

= par061

= par 062

= par 063

= par 064

= par 0S5

= par 066

= par067

= par 068

= part69
= par 070
-- par t71
= par 072

= par 073

= par 074

Werkseinstellung für Lange Lokadresse
(cv 017: 195 und cv 018: 242) ist 1010

consistAd¡esse
consist modus F1-FB

consht modus Lv, U, Fg-F12

Einstellungen

Bit 5 (Wert 32): Lange Adresse ven¡¡enden

Bit 2 (Wert 4): automatische Umschaltung analog

Bit 1 (Wert 2): 28 bu. 1 28 Fahstufen
Bit 0 (Wert 1): Fahrtrichtungsumkehr

Funktion Fû (Licht) vonrffts
Funktion F0 (Ucht) nicla¡rärts

Funküon Fî
Funktion F2

Funklísn F3
Funktion F4

FunHbn F5
Funktion F6

Funküon F7

Funktion FB

Fu*ktion F9

Funktion Fl0
Funktíon F11

Funktion F12

(0)
(0)

(0)

(0)

(5)

(1)

{21
(0)

(31)

(1 5)
(31)

(31)

(63i
(0)

(15)

(e2)

(62)

(1)

(1)

(1)

(2:)

255

255
255
255
255
255
255

255
255
255
255
255
255
255

(8=Abblend)

KennBnie

lmpulsbreite
Regelvariante
Vertauschen der Anschlüsse

Dirnmung Licht normal
Dimmung Licht altemativ
Dirnrnung Auxl
Dimmung Aux2

Motorregplungsnrerte fûr Regelvariante 1

Anfahrspannung
Zeitlir¡ít für Weiter{ahrt rnit gleicher GeschwÍndigkeit

bei Stromunte¡bræhung

Geschwindigkeit Analogbetrieb
R.angierg eschwindigkeit
Rangier-Beschleunigungs- / Bremszeit

Anfahrvezõgenrng FST'O' -+ FStl'
Bremszeit bei Nothalt

Kuzschluss- ba¡¡. ÜbersEormicherung Motor

cv
cv

GV
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cv 117 ZeitfÉr KupplungEtunKion Auxl (Sek.) 0.. 15 (15)

cv 118 Zeitfür Kupplungsfunktion Aux2 (Sek.) 0..15 (15)

Die Änderung der Hochstgeschwindigkeit wird nur in den internen Fahrstufe 0 bis 15 übemommen.

Die Funktionszuordnung (function mapping) entspricht den Vorschlägen der NMRA

5.3 DCC-Hauptgleis.programmieru*g

Die Hauptgleis-Programmierung (PoM " programming on the main) gestattet es, während des laufenden Betriebes alle Parameter bis auf die
Lokadressen zu programmieren. Dies kann vorteilhaft sein bei der Optimierung der Fahreigenschaften, da man die Unterschiede sofort erkennt.

6 Hinweise

6.1 Geschwindigkeitskenntinien

o 10 20 30 ¡lO 50 æ 70 8{l glJ1(nfiO1m1n

0 = lineare Kennlinie
7 = maximale Durchbiegung

Der Wert 5 entspricht etwa den alten Decodem
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Höchstgescfiwindþkeit

6.2 Details zu einigen Einstellwerten

Bremsvezögerung par 012 / cv 004: Wenn 0 wird Beschleunigungswert von par 011 lcv 003 übemommen.

Anfahrspannung par 014lcv 057: Hiermit kann die Anfahrspannung, d.h. die Geschwindigkeit beider intemen Fahrstufe 1, in 15 Schritten
angehoben werden, um das Anfahrverhalten von sich etwas zäh beim Anfahren verhaltenden Motoren eventuell zu verbessem.

Wenn 0 wird Beschleunigungswert von par 011 I w 003 übemommen.

Bremszeit bei Nothalt par 015 / cv 064:

Wert 0 = harter Nothalt sofort Fahrstufe 0

Wert 1 .. < Bremszeit (cv004 / par012) = weicher Nothalt
Wert >= Bremszeit (cv004 I paû12) = keine Nothaltfunktion

Anfahrvezõgerung par 016 / cv063: Anfahrvezogerungszeit von FSt '0' auf FSt '1' je 7 msec

Geschwindigkeit Analogbetrieb (DC) par 017 / cv 060: Einstellung der Höchstgeschwindigkeit beim Betrieb mit Gleichspannung (DC). Hiermit
kann die Geschwindigkeit im Analogbetrieb den Anforderungen angepasst werden. Der Wert dieses Parameters / CV wird auch im SX1-Betrieb
nach SX1 Programmierung venrvendet.

Rangiergeschwindigkeit par 018 / cv 061: Hochstgeschwindigkeit bei Rang'eren (Funktion Rangiergang eingeschaltet). Das Umschalten
zu¡ischen Höchstgeschwindigkeit und Rangiergeschwindigkeit wird nur in den intemen Fahrstufen 0 bis 15 vorgenommen.

Rangier-Beschleunigungs. / Bremszeit par 019 / cv 062:

Wert 0 .. 15: Rangier-Beschleunigungs- / Bremszeit
Wert 16 .. 31: Bei DCC und S)O-Betrieb wie 0 .. 15

Bei Parameter-programmiertem SX1 Betrieb Rangier-Beschleunigungs- / Bremszeit wie Wert 0 ,. 15. Zusätzlich je
SX1-Fahrstufe intem 2 statt 4 Fahrstufen, d.h. insgesamt statt 127 Fahrstufen nur 63 Fahrstufen. Die Vmax Ran-
giergang (par 018 / cv 058) wird hierbei ignoriert.

PWM Einstellung par 0541 cv 009: Hiermit kann zwischen 32 kHz (Wert 0) und 16 kHz (Wert 1) Motor-PWM umgeschaltet werden.

Zeitlimit bei Stromunterbrechungen par 059 / cv 059: Mit diesem Parameter wird ein Zeitlimitf,ir Stromunterbrechungen festgelegt, innerhalb
welchem das Fahzeug mit unverminderter Geschwindigkeit weiterfährt. lst das Zeitlimit einer Stromunterbrechung länger, fährt das Fahzeug
nach Rückkehr des Fahrstromes mit Fahrctufe 'l an. lst das Zeitlimit noch nicht eneicht, fährt das Fahzeug proportional zur abgelaufenen Zeit
mit unverminderter oder reduzíerter Geschwindigkeit weiter und beschleunigt wieder auf die am Fahnegler eingestellte Geschwindigkeit. Da
durch wird eneicht, dass bei kuzen Unterbrechungen, wie z.B. bei Schmutz oder Weichen das Fahzeug praktisch rucKrei fährt, jedoch nach
einem Signalhalt mit stromlosem Gleisabschnitt das Fahzeug mit Fahrstufe 1 anfährt. Ein Wert von 15 entspricht ca. 0,2 Sekunden, ein Wert
von 100 entspricht ca. einer Sekunde. Der eingestellte Wert dieses Parameters / CV wird auch im SX1-Befieb nach SX1 Programmierung
venrrendet. lst der Wert 0, wird die intem gespeicherte Geschwindigkeit während der Stromunterbrechung nicht reduziert.
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I

,/. 7t I

/1,/,
/.2,

t/ ,21Ð
€/ a
a // 7/.

,//,

z



Motonegelungswerte fúr Regelvariante 1 par 056 / cv 056: Hiermit kann das Regelvertralten bei besonders problematischen Motoren beein-
flusst werden. Um diesen Parameter I CV zur Motonegelung zu verwenden, muss in Parameter 052bru. CV 050 der Wert 0 (Regelvariante 1)
eingegeben werden. Die Motoregelungswerte müssen durch Versuche ermittelt werden. Als Anhaltspunkt können die Werte der Regelvariante
1 bis 4 ven¡lendet werden:

Regel-
Variante

lmpulsdauer
verdoppeln

Messzeit lntegrations-
Konstante

Proportional-
Teil

B¡t
7

Wert Bit
6..5

Wert B¡t
4.,3

Wert B¡t
2..0

Wert Wert

1 0 0 01 32 11 24 111 63
2 1 128 01 32 01 I 11 b 46
3 I 128 00 0 10 1ô 100 4 20
4 1 128 00 0 l0 16 0 2 18

Der eingestellte Wert dieses Parametens / CV wird auch im SXl-Betrieb nach SX1 Programmierung venvendet.

Zeitfitr Kupplungsfunktion Auxl und Aux2 par 085 I cv 117 und par 086 / cv 118: Wert 0: entspr. Ausgang ist auf Dauertunktion eingestellt
(2.8. für Licht). Wert 1 bis 15:jeweiliger Ausgang wird nach dem Einschalten der entspr. Funktion næh der eingestellten Zeit (in Sekunden),
falls die Funktion nicht vorher schon ausgeschaltet wurde, wieder ausgeschaltet und bleíbt solange ausgeschaltet, bis die entsprechende Funk-
tion aus- und dann wieder eingeschaltet wird. Die Werte dieser Parameter / CV werden auch im SX1-Betrieb nach SX1 Programmierung ver-
wendet.

Dimmung Licht und Ausgãnge Auxl bzw. Aux2 par 081 bis 084 / cv 052 bis 055: Mit diesen Einstellungen kann die Helligkeit der Licht bzw.
Aux-Ausgänge in 31 Stufen (von 0 bis 31) eingestellt werden. Die Werte dieser Parameter / CV werden auch im SXI-BeÍieb nach SX1 Pre
grammierung venrendet.

6.3 Details zur Funktíonszuordnung (function mapping) entsprechend DCC-NMRA

DCC sx2 Funktion R.
Gano

Li alt Aux2 Auxl Li
räck

L¡

vor
cv 033 par 061 F0 lv) 128 64 32 16 I 4 2 1

cv 034 par 062 F0 (r) 128 64 32 16 I 4 2 1

cv 035 par 063 F'I 128 M 32 16 I 4 2 1

cv 036 par 064 F2 128 64 32 16 I 4 2 1

cv 037 par 065 F3 64128 32 16 I 4 2 I
cv 038 oar 066 l6 2 1 128 64 32
cv 039 par 067

F4

F5 16

I
I

4

4 2 1 128 64 T2
cv 040 par 068 F6 16 I 4 2 1 128 64 32
cv 041 par 069 Ff 16 I 4 2 1 128 4 32
cv 042 par 070 F8 16 I 4 2 1281 4 32
cv 043 par 07'l F9 2 I 128 6¡l 32 16 I 4
cv 044 pat 072 F10 2 1 128 64 32 16 4
cv 045 par 073 F11 2 1 't28 &t 32 l6 I 4
cv 046 oar 074 1 128 ô4F12 2 32 16 I 4

Soll z.B. eine ganz ,normale- Lichtfunktion für das Ucht von¡rärts (in der Tabelle ganz rechts) angegeben werden, wird in cv 033 bzw. par 061
eine 

"1. 
eingetragen. Dann wird mit dem Einschalten des Lichtes (Funktion F0) bei Vorwärtsfahrt die Funktion F0(v), also Licht vonvärts ang+

steuert. Diese wiederum betätigt über die Aktivierung (,1'am Schniþunkt zwischen F0(v) und Li vor) das Licht vonrärts.

Ahnlich ist es z.B. mit dem Rangiergang (RGang). Soll dieser mit der Funktion F4 ausgelöst werden, wird die Zahl, die im SchnittpunK zwischen
F4 und RGang steht (in diesem Fall eine 

"16') 
in cv 038 bzw. par 066 (zuständig für die Auswirkungen von F4), eingegeben.

Soll eine Funktionstaste mehrere Funktionen gleichzeitig auslösen (2.8. F3 schaltet Licht voruärts und Licht nickwärts gleichzeitig ein), dann
müssen dieZahlen derentsprechenden Schnittpunkte addiertwerden (hierz.B. die 

"1" 
und die,2\.

Die Werte dieser Parameter / CV werden auch im SX1-Betrieb nach SXI Programmierung venrrendet.

Hinweis fiir den Betrieb mit SXI ohne Funktionsadresse:

Um beim Betrieb mit SX1 ohne Funktionsadresse die beiden Ausgänge Auxl und Aux2 für z. B. Lichtwechsel weiß/rot oder für elektrisch betätig-
te Kupplungen, obwohl außer der Taste Licht nur eine Funktionstaste (Taste Hom) zur Verfügung steht, venrenden zu können, werden die
Ausgänge Auxl und Aux2 fahrtrichtungsabhängig entsprechend der Taste Horn eingeschaltet, sofem die entsprechenden Parameter / CV in
der Werkseinstellung belassen sind. Dies trifft sowohl fúr den Betrieb nach SX1 Programmierung als auch nach Parameterprogrammierung zu

fieweils ohne Funktionsadresse).

Soll allerdings mit der ïaste Horn nur eine Funktion, z.B. eine lnnenbeleuchtung, geschaltet werden, so müssen die beiden Ausgänge Auxl und
Aux2 überbnickt werden. Dadurch kann die lnnenbeleuchtung fahrtrichtungs-unabhängig eingeschaltet werden.

BeiBetrieb mit Funktionsadresse werden die beiden Ausgänge entsprend den Funktionszuordnungen (Werkseinstellung: F1:Aux1, F2: Aux2)
unabhängig von der Fahrtrichtung geschaltet.

Das fahrtrichtungs-abhängige Schalten der beiden Ausgänge Auxl und Aux2 bei Betieb ohne Funktionsadresse kann auch für digital schaltbæ
re, elektrische Kupplungen ven¡vendet werden, sofem die entsprechende Zeiteinstellung für die beiden Ausgänge in die jeweiligen Parameter /

Anschluss- und Bedienungsanleitung RilX991A Seite l0tl2



CV eingegeben wird' Hierbei wird entsprechend der Fahrtrich inten,

Fahrtrichtung nickwärts: Aux2 - Kupplung vorne) eingeschaltet plung

über die laste Horn ausgeschaltet wurde. Wird, während die plung

weiterhin eingeschaltet, bis die Zeit abgelaufen ist bzw. die Ïaste Hor Hom

wird dann ggf. die andere Kupplung eingeschaltet.

7 Hinweise zu internen Fahrstufen relativ zu Fahrregler'Fahrctufen

SXI: Das SX1 Protokoll hat 31 Fahrstufen. lntern hat der Decoder iedoch 127 Fahrstufen, z.B. entspricht die SX1 Fahrstufe 4 der intemen

Fahrstufe 16 und die SX1 Fahrstufe 10 der internen Fahrstufe 20. Beim Beschleunigen und beim Bremsen durchläuft der Decoder alle dazwi-

schen liegenden internen Fahrstufen. Von SX1 Fahrstufe 4 bis 10 durchläuftder Decoderdie internen Fahrstufen 16, 17, 18 usw. bis zu 39

gefolgtvon Fahrstufe 40 jeweils mitderfüreine inteme Fahrstufe berechneten Massensimulation. Selbstbeim Aufschalten des Fahneglers von

éiner SX1 Fahrstufe zur nächsten werden die internen Zwischenfahrstufen mit Massensimulation durchlaufen. Je größer hierbei die Massensi-

mulation ist, desto weicher fährt das Fahzeug. Bei sehr kleiner Massensimulation sind die Fahnsfufensprünge sichtbar, bei entsprechend grö-

ßeren Massensimulation sind die Fahrstufenspninge nicht mehr wahmehmbar.

O .16 32 48 64 80 96 112 127

Decoder-interne Fa hrstufen

SX2: Das SX2 Protokoll benu2t direktdie 127 internen Fahrstufen des Decoders. Beim Beschleunigen und beim Bremsen durchläuftder Deæ-

der immer alle dazwischen liegenden Fahrstufen. Je größer die Massensimulation ist, desto weicher fährt das Fahzeug.

Selectrix-2 Fafistufen
o 16 32 4A 64 80 96 112 127

o 16 32 48 64 Bo 96 112 127

Decoder-inte me Fah rstufen

DCC: Der Decoder unterstützt bei DCQ-Betrieb 14,28 und 128 Fahrstufen. lntern hat der Decoder jedoch 127 Fahrstufen, z.B. entspricht bei

DCC 28 Fahrstufen die DCC Fahrstufe 5 der intemen Fahrstufe 20 und die Fahrstufe 15 der intemen Fahrstufe 65. Beim Beschleunigen und

beim Bremsen durchläuftder Decoderalle dazwischen liegenden intemen Fahrstufen. Von DCC Fahrstufe 5 bis 15 (beiBetrieb mit28 Fahrstu-

fen) durchläuft der Decoder die intemen Fahrstufen 20, 21 , 22 usw. bis zu 614 gefolgt vcn Fahrstufe 65 jeweils mit der für eine inteme Fahrstufe

berechneten Massensimulation. Selbst beim Aufschalten des Fahneglers von einer DCC Fahrstufe zur nächsten werden die intemen Zwischen-

fahrstufen mit Massensimulation durchlaufen. Je größer hierbei die Massensimulation ist, desto weicher fährt das Fahzeug. Bei sehr kleiner

Massensimulation sind die Fahnstufenspninge sichtbar, bei entsprechend größerer Massensimulation sind die Fahrstufensprünge nicht mehr

wahrnehmbar.

DCG Betrieb m¡t 128 Fahrstufen
0 16 32 48 64 80 96 112 126

0 16 32 48 64 80 96 112 127

Deco der'inte me Fahrstufe n

DCC Betríeb mit 28 Fahrstufen
0151015202528
rr I I I f I I I I r I t I I r I t I t ¡ f I t I r I I r

0 16 32 4a æ 80 96 112 127

Decoder-ínte me F. a hrstufen

DGC Betrieb m¡t 14 Fahrstufen
01234567891011121314rr r t I I I t .I r I r I r I

0 16 32 48 & 80 96 112 127

De co der'inteme Fa hrstufen

Für den Betrieb mit 14 bt¡t. 28 DCC-Fahrstufen kann eine Mindestgeschwindigkeit festgelegt werden. Das ist die kleinste inteme Dauer-
Fahrstufe, die bei DCC-Fahrstufe 1 eingenommen wird (Werkseinstellung 2). Beim Beschleunigen aus dem Stillstand wird auch hier über die
interne Fahrstufe 1 bis zu dieser Mindestgeschwindigkeit mit Massensimulation hochgeschaltet; entsprechend auch beim Bremsen.
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Anhang: Änderungen

Der Decoder ist eine Weiterentwicklung des Decoders RMX990 mit geãnderten Bauteilen und erweitertem FunKionsumfang.
Version 0'16: Neu: Ausgang Aux2. Die Ausgänge Auxl und Aux2 haben separate Helligkeitseinstellungen (Par 083 / CV 54 bzw. par

084 / CV 55). Beide Ausgänge können über separate Zeitgeber fûr elektrisch betätigte Kupplungen ven¡vendet werden (par
085 / CV 117 bzw. Par 086 / CV 1r8),

Die Funktionszuordnungen wurden geändert. Jeä ist jede der I mriglichen Funktionen über jede Funktionstaste an-
sprechbar.

Neue bzw. geãnderte Parameter / CV's:

Par 014 I CY 57: Anfahrspannung für SX- und DCC-Betrieb. Hiermit kann das Anfahrverhalten von sich etwas zäh
beim Anfahren verhaltenden Motoren eventuell verbessert weden.

Par 056 / CV 56: Die Einstelfwerte sind geändert. Die Parameter- bzw, CV-Nummer für Brownout-Zeiflimit wurde ge-
ändert.

Par 059 / CV 59 Zeitlimit für Weiterfahrt mit gleicher Geschwindigkeit bei Stromunterbrechung (war vorher par 055 /
cv 55).

Die über Parameter' bzw. CV-Programmierung eingestellten FunKionszuordnungen, Hellígkeitsregelung und Zeitgeber für
Kupplungen werden auch bei SX1 Betrieb nach SX1-Programmierung venvendet.

SXI Prcgrammierung funktioniert jetzt auch mit lntellibox.

Version 0''17: Beim Einschalten des Fahrstromes konnte beiam Fahneglereingestellte Fahrtrichtung nickwärts in allen Befiebsarten das
Spi2enlicht der Fahrtrichtung vonvärts kuz aufblitzen,

Version 0'18: Neuer Parameter / CV: Par 096 / CV 96 Kuzschluss- ba¡v. Uberstromsicherung Motorausgänge. Hiermit kann der maximale
Motorsfom in 3 Stufen eingestellt bzu abgeschaltet werden. Wert 0: geringer Motorstrom, Wert 1: mitüere Motorstrom, Wert
2: hoher Motorstrom (Werkseinstellung), Wert 3: abgeschaltet (dabei besteht auch keine Kuzschlusssicherung der Motor-
ausgänge).

Selectrix'Betñeb ohne Funktionsadresse: ln dieser Betriebsart werden die Ausgänge Auxl und Aux2 entsprechend der
Fahrtrichtung durch die Taste Hom eingeschaltet, sofem die Par 063 / CV 35 und Par 064 / CV 36 die Werkseinstellung 4
bzw. I enthalten.

Version 0'19: Parameter / CV: Par 096 / CV 96 konnte nicht auf Wert 3 (Überstromsicherung abgeschaltet) geseä werden.
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